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DIE KRISE MIT STAATSAUSGABEN LÖSEN?  
DER LÖSUNGSBEITRAG 

MARKTWIRTSCHAFTLICHER UMWELTPOLITIK
(Oder: Blaue Augen, grüner Keynes)

FÖS-Jahrestagung, Rotes Rathaus Berlin, 29. Mai 2009
Dr. Anselm Görres – Vorsitzender FÖS e.V.
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Eine Krise voller Merkwürdigkeiten

• Angelas Lieblingswitz oder: 
Welcome, compañero Bush! 

• Kevin ganz alleine zu Haus –
oder besser: Lost in New York
(ohne Eltern – ohne Gegner)

• Government is the problem
• Kapitalismusgegner: Kein üb-

licher Verdächtiger in Sicht!
• Alle sechs Monate neuer Name
In Wahrheit: nicht nur eine, 

sondern mehrfache Krise!
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US-Immo- und -Finanzkrise – Weltwirtschaftskrise 
Nr. 2 – Sozialkrise – Nachhaltigkeitskrise – Elitekrise  

Weltwirtschafts-
und Sozialkrise

Globale Nach-
haltigkeitskrise

Krise der Elite Wie werden wir diese Krise in 
sechs Monaten noch nennen?

Schnelle Karriere: Von der US-
Subprime-Crisis – Internationale 
Finanzkrise usw. – zur Zweiten 
Weltwirtschaftskrise
Weltweite Sozialkrise mit Armut, 
Arbeitslosigkeit und Hunger
Klima- und Nachhaltigkeitskrise
.. und damit auch: Elitekrise!
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At the bottom of Climate Crisis and Financial Crisis 
we find the same recipe for disaster

Protagonists 
greedy for money, 

comfort, wealth 
and waste

NeoLibs and Neo-
Cons favoring 

weak regulation 
and laissez-faire

And, of course: 
Ignorance joining 
indifference in the 

general public

Ronald 
Coase*

Gordon 
Gecko Don’t watch, listen or speak!

* http://www.foes.de/de/downloads/studien/CoaseCurse08+SBs.pdf
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Reagan und Thatcher: Erfolgreiche Verkäufer 
eingängiger, weil Vorteile verheißender Märchen

GOOD NEWS FOR THE WEALTHY

BAD NEWS FOR SOCIETY, THE POOR,
AND NATURE

The Laffer Curve 
and other laughs: 

Steuernsenken hilft 
immer und allen!

Supply Side: Endlich sorgt sich die 
Regierung mal um die Anbieter!

Adam Smith verkehrt: Wenn jeder 
an sich denkt, ist an alle gedacht!

Thatcher Revolution: 
There is no such 
thing as society!

Coase Theorem: Umweltprob-
leme lösbar, ganz ohne Staat!

Sozialreform: Welfare
only for the truly needy!

Trickle down: Am 
Ende landet alles 
auch ganz unten!
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Nach 30 Jahren Voodoo Economics ergab sich 
freilich ein anderes Bild
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What‘s good for General Motors (and Wall Street) is 
good for the United States?

• It wasn‘t good for GM...
• It wasn‘t good for Wall Street...
• It wasn‘t good for the United States...
• ... es war eigentlich für niemanden 

wirklich gut!
Im Land der auto- und banken-
freundlichsten Regierung liegen 
Auto- und Finanzindustrie am Boden!
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Trivial, aber wahr und wichtig: Keine Krise ohne 
vorhergehendes Versagen der Eliten  

• White men with blue eyes
– Lula Rassist?

• Auf jeden Fall: Meist Anzugträger!
• Neuerdings oft Tarnung in Jeans
• SZ 25. Mai 2009: Manager leiden 

- 87% kein Rollenvorbild mehr
- 60% erhöhter Rechtfertigungsdruck

• Dibelius: Mehr Demut nötig
• Camdessus: Ethisches Desaster
Nachhaltigkeit und Langfristdenken
= ökonomische/ soziologische 
Rechtfertigung der Eliten (Ota Sik)!
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Von der alten, ökonomischen Elite ist bisher (noch) 
nicht allzu viel zu erwarten 

Unterschied von betriebs-
und volkswirtschaftlicher 
Sanierung nicht verstanden!

Schumpeter: Manager haben kein 
Interesse an brotlosem Wissen
Staats- und regulierungsfeindlicher 
Neoliberalismus noch weit verbreitet
Wettbewerb: Gut nur für die andern!
Verhunzter Adam Smith: Dann freilich 
wär' der Eigennützigste der Klügste
(Nathan/Lessing)
Klimakrise: Manager bisher weit öfter 
Teil des Problems als der Lösung
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Schon vor der Krise waren deutsche Manager nicht 
immer die besten Vorbilder

MANLidl, 
Schlecker

VIELE 
WEITERE

XPost

XVW
X
?

X

X

Daten 
verun-
treuen

XXSiemens
?Dt. Bank

XXDt. Bahn

XTelekom

Käufer 
be-

stechen

Medien 
mani-

pulieren

Kolle-
gen be-
spitzeln

Arbeiter 
schmie-

ren

Steuern 
hinter-
ziehen

Piech und Pierer –
Arbeiterschmierer?
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So gesehen...

• ... bekommen der 
abgedroschene Spruch von 
der Krise als Chance...

• ... und das Scheitern der 
alten Wirtschaftsexperten...

• .... vielleicht eine ganz neue 
Bedeutung?

Zum Beispiel als Chance 
für eine wirklich ökologisch-
soziale Marktwirtschaft?
Und für einen Green Deal mit 

grüner Finanzierung?
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Mit etwas Glück erspart uns diese Krise die sonst 
drohende globale Klimakrise!

Versagen der 
ökonomischen 

„Eliten“

Wirtschafts-, 
Sozial und 

Umweltkrise

Grüner Keyne-
sianismus als 

Teil der Lösung

Grünerer und 
gerechterer 

Kapitalismus

Voodoo Econo-
mics, Reagan Re-

volution

Weltweite Klima-
und Hunger-
katastrophe

Vergebliche 
Rückkehr zum 

Status quo ante

Eco-
Social
Market

IHR 
AKTUELLER 
STANDORT
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So let us take a step forward

AWAY FROM

CHEAP MONEY

CHEAP ENERGY

WEAK REGULATION

CAPITALISM OF 
GREED & WASTE 

MOVE TO
HONEST PRICES
INTELLIGENT & 
MARKET BASED 
REGULATION
GREEN KEYNES
ECO-SOCIAL 
CAPITALISM
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Green Deal: Lösung durch grünen Keysianismus?
• Schon heute drei Billionen USD in 

weltweite Programmen (= 6-7% vom 
Welt-BIP, 54 Billionen)

• Aber bisher nur wenige mit grünem 
Impakt (laut HSBC: Südkorea 68% -
China 34% - USA 16% - EU 14% -
D13%?)

• Wenn schon Pyramiden, 
dann bitte grüne!

• Lehren der 30er : Übergreifende 
gesellschaftliche Aufgabe nötig!

Nicht nur in D ist mit weiteren 
Konjunkturpaketen zu rechnen!
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Das FÖS ist weder Prophet noch SVR –
aber vorher nachdenken besser als hinterher

Wenn ein Paket III, dann bitte 
grüner und jetzt durchdenken!

Fortgang der Krise ungewiss
Konjunkturprogramme I und II: 
erst bestritten, dann überstürzt
Viel zu geringer Anteil grüner 
Elemente (Südkorea 67%, China 
34%, USA 16%, D nur ca. 13%)
Beispiel Abwrackprämie: keyne-
sianisch gut, ökologisch schlecht
Positivsignale an den Börsen, aber 
noch lang nicht am Arbeitsmarkt!
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Investitionen in Menschen, Bildung, Ressourcen 
und ganz neue Häuser, Fabriken, Verkehrssysteme...

• Humandienstleistungen für Kin-
der, Jugend, Alte, Kranke, Alle 

• Von Haushalten mit hoher zu 
solchen mit niedriger Sparquote

• Mehr Freizeit – Kunst – Natur
• Neue Techniken, Verfahren, 

Werkstoffe
• Andere Autos, Häuser, Straßen..
• Umbau ganzer Länder, ja eines 

ganzen Planeten
... das gibt Arbeit ohne Ende!

GRÜNE PYRAMIDEN
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Grüner Keynesianismus macht Sinn –
dann aber bitte auch grüne Gegenfinanzierung!

• Grüne Deals vorschlagen ist leicht...
• ... aber wer fragt eigentlich nach der 

leidigen Gegenfinanzierung? 
• Etwa über höhere Steuern auf Arbeit, 

Einkommen, Konsum, Erträge?
• DIW-Zimmermann: MwSt rauf auf 25%!
• Schon eher wohl Abgaben auf 

Vermögen oder Börsentransaktionen...
... nur warum belasten wir nicht Energie 

und perverse Subventionen?
... und finanzieren grüne Ausgaben mit 

grünen Einnahmen?
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Im Ergebnis bedeutet dies auch für uns beim FÖS 
ein Umdenken

• Zum Beispiel für ein anderes Verhältnis 
von Fördern und Fordern...
(warum sollen eigentlich wir immer die 
Grausamen sein?)

• ... oder für eine ganz neue Definition von 
Doppelter Dividende...

• mit deutlich mehr Instrumenten und mehr 
Verwendungen!

... und damit vielleicht auch eine neue 
Phase im Nachdenken über Ökosteuern 
und andere marktwirtschaftliche Hebel!
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Neue Sicht auf Prioritäten und Doppelte Dividende

− Umkehr der Reihenfolge: 
Ausgaben vor Einnahmen

− Umkehr der Begründung: 
Fiskaleffekt vor Umweltvorteil

− Viele grüne Fiskalerträge
− Vielzahl grüner Signale
− Vielzahl von Verwendungen

− Lenkungs- und Fis-
kaleffekt Ökosteuer

− 250.000 Jobs in D

Doppel-
te Divi-
dende

− Grüne Gegenfinanzierung 
durch alle ökofiskalischen 
Instrumente – von ÖSR über 
Subventionsreform bis EH

− Senkung Sozialbeiträge
− Abbau Staatsverschuldung
− Grüne Projekte/Ökobonus

− Senkung 
Rentenbeiträge

Vorrang 
Verwen-
dungen

− Grüne Beschaffung
− Grüne Wechselprämien 
− Vorangekündigte ÖSR
− Abbau perverser Subventio-

nen, z.B. Dienstwagensteuer
− Jobs durch grüne Regulierung

− ÖSR
− Emissionshandel
− Abbau perverser Subventio-

nen, z.B. Pendlerpauschale
− Grüne Subventionen (EEG)− Ökosteuer (ÖSR)

Vorrang
Instru-
mente

“Grünere Ausgaben, 
grünere Einnahmen”

“Alle Instrumente, 
alle Verwendungen“

„Tax bads, 
not goods“Parole

Grüner Keynesianismus mit
grüner Gegenfinanzierung

Ökologische Finanzreform
Anfang 2000 (ÖFR)

Ökolog. Steuerreform 
70-90er Jahre (ÖSR)
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Marktwirtschaftliche Umweltpolitik in Zeiten der 
Krise: Mehr Instrumente, mehr Verwendungen

Die Krise gibt uns zusätzliche 
und ganz neue Möglichkeiten!

Neue Instrumente, Gewichte 
und Prioritäten
In der Argumentation kommen 
Ausgaben vor Einnahmen, 
Fiskaleffekt vor Umweltwirkung
Neue Instrumente, etwa grüne 
Wechselprämien
Auch zweitbeste Lösungen 
legitim, z.B. grüne MwSt ...
... oder Jobs durch Regulierung

REGULIERUNG

ÖKOSTEUERN

EMISSIONSHANDEL

GRÜNE SUBVENTIONEN

GREEN PUBLIC PURCHASING 

GREEN KEYNESIANISM 
+  GREEN FINANCING

PERVERSE SUBVENTINOEN
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Und ahnen Sie schon, wer das alles am schnellsten 
und besten umsetzen wird?

... somit vorwiegend weiße 
Männer und Frauen, mit 
blauen, grünen etc. Augen!

Menschen aus der ganzen Welt 
– denn keine Partei, kein Land, 
kein Kontinent schafft es allein
Aber wir Europäer können dabei 
weiter die Vorreiter sein...
... wir haben, was nötig ist....
... ehrgeizige Ziele, Wissen mehr 
als genug, und gute NGOs...
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The white man‘s new burden: Vom rassistischen 
Vorwand für Kolonialismus zur Wiedergutmachung 

Eco-
Social
Market
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Es erwarten Sie heute und morgen also spannende 
Diskussionen....

• ... über Wärme und Wirtschaft und 
Konjunktur und Verkehr und ...

• ... über Jos Delbeke, Adam Smith und 
den Emissionshandel

• ... über unsere Arbeit im letzten Jahr, ob 
in Deutschland, Europa oder weltweit...

... und all dies liebevollst vorbereitet 
von unserem Team in der Seestraße!

DANKE!
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Und wenn Sie noch mehr dazu lesen wollen

SZ

fr

GBE paper
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Forum Ökologisch- Soziale Marktwirtschaft (FÖS e.V.)
Gemeinnützige NGO, gegründet Nov. 1994, bis Mai 2008 
Förderverein Ökologische Steuerreform, Mitglieder willkommen!
Einsatz für marktwirtschaftliche Umweltpolitik/ Market based 
Instruments (MBI)
Ökologische Finanzreform (ÖFR/ Green Budget)

• Mehr Ökologische Steuerreform (ÖFR/ ETR)!
• Mehr Emissionshandel (EH/ ETS)! 
• Subventionen: Mehr positive / weniger perverse! (EHS)
• und anderen marktwirtschaftliche Instrumenten

Zielgruppen: Wirtschaft, Wissenschaft und Politik
Bücher, Artikel und Newsletter in Deutsch oder Englisch: 
ÖkoSteuerNews und GreenBudgetNews.

Forum Ökologisch- Soziale Marktwirtschaft 
Landsberger Str. 191 • D-80687 München

Fon +49-89-520-113-13, Fax -14
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Informationen zum Autor

Dr. Anselm Görres, Jahrgang 1952, Volkswirt, 1984 bis 1991 Mc-Kinsey-
Berater, 1991 bis 1994 MBI-Investor in Ostberlin. Heute Geschäftsführer 
und Inhaber der ZMM Zeitmanager München GmbH in München.
ZMM (www.zmm.de) vermittelt und betreut Zeitmanager und Experten, 
die bei unseren Klienten Führungsvakanzen überbrücken, 
anspruchsvolle Projekte leiten oder Firmen durch schwierige Phasen der 
Restrukturierung steuern (Rent a Manager). In Einzelfällen werden die 
Manager auch beratend tätig (Rent a Consultant).
Seit 1977 Eintreten für Ökologische Steuerreform 
Seit 1994 Mitgründer, später Vorsitzender 
Förderverein Ökologische Steuerreform (FÖS)
Autor vieler Publikationen, auch des Buchs 
„Der Weg zur ökologischen Steuerreform“.


